
Balzac

Im Boden der letzten Tasse Kaffee seines Lebens las er von all seinen Büchern ein Stück, kratzte mit dem
Löffel die schönsten Teile heraus, schlürfte verklärten Blickes davon und gab den Löffel dem Dienstmädchen, das
schon dabei war, die Portraits mit Tüchern zu verhängen; in der anderen Hand trug sie einen Stapel
brennender Schuldscheine. 
Am Abend war die Asche bereits von den Eidechsen in den Sümpfen Le Havres verspeist worden.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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